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Als Folge von Bandscheibenvorfällen, Operationen, Schlaganfällen, Multipler Sklerose etc. kann die Kontrolle über einzelne Gliedmaßen verloren gehen. Die Fähigkeit, den Fuß kontrolliert zu bewegen, ist meist deutlich eingeschränkt (sog. Fallfuß).

Durch Aktivierung der gelähmten Muskeln des Unterbeins kann das Gehverhalten z.T. erheblich verbessert und auch einer Atrophie entgegengewirkt werden. Die Stimulation kann als Ersatz für eine Peronaeus-Orthese aber auch in Ergänzung zu dieser eingesetzt werden.
Die Peronaeus-Stimulation ist bei entsprechender Diagnose bei den Krankenkassen eine anerkannte Therapieform und belastet nicht das Praxis-Budget.
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Indikationen für die Peronaeus-Therapie:

· Unvollkommene Lähmungen der Unterschenkel-Muskulatur
· Zentral bedingte Paresen der Beinmuskulatur
· Peripher bedingte Paresen in Folge von Unfällen, Operationen oder postoperativen Komplikationen

· Nicht erfolgreich beendete Therapien mit Neurostimulatoren auf Feedback-Basis, z.B. wegen mangelnder Compliance 

· Therapie zum gesteuerten, zielgerichteten Muskelaufbau der Fußheber-Muskulatur bis zur ausreichenden Wiederherstellung der Nervenbahnen 

· Nach Bandscheibenoperationen

Kontraindikationen:
· Schwangerschaft

· bei Herzschrittmacherträgern (relative Kontraind.)
· Metallimplantate im Stromkreis

· Entzündungen an den Elektrodenpositionen
· akute Neuritiden

· maligne oder malignomverdächtige Hautveränderungen im Elektrodenbereich

· schwere Herzrhythmusstörungen
· Sensibilitätsstörungen im Unterschenkel
Behandlung:
Stimulation:
Stromimpulse, meist Rechteck
Stromstärke:
bis zur Muskelkontraktion
Dauer:
während Spaziergang oder bei 




Bewegung zu Hause
Applikation:
über 2 Elektroden an Peronaeus-Nerv 



und vor Fibulaköpfchen, Sicherung mit 



Wadenband 



Auslösung über Fußschalter

a) lateral im Fersenbereich oder 
b) kontralateral im Zehenbereich



Einstellmöglichkeiten von Einschalt-



und Ausschaltverzögerung optimieren



das Gangbild und fördern sowohl die 



Eigeninitiative als auch willentliche


Bewegungen des Fußes.
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Abbildung zeigt CEFAR STEP 2TM - 


Peronaeus-Stimulator mit Elektroden-Position im Bereich des Fibulaköpfchens
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